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Einführung   
Bleiben Sie mit uns den Entwicklungen in der Hotelbranche einen Schritt voraus. Fairmas stellt Ihnen 
die neuesten Updates aus der 12. Ausgabe des USALI* von HFTP zur Verfügung. Detaillierte 
Informationen zu den Änderungen sind nachstehend aufgeführt. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Email: contact@fairmas.com   

1 Uniform System of Accounts for the Lodging Industry 
(USALI*)  

Das Uniform System of Accounts for the Lodging Industry (USALI*) ist ein standardisiertes 
Buchhaltungssystem und eine Reihe von Richtlinien, die speziell für das Hotelgewerbe und das 
Beherbergungsgewerbe entwickelt wurden. Es bietet Hotels und Beherbergungsbetrieben eine 
strukturierte und einheitliche Möglichkeit, ihre Finanzinformationen zu organisieren und zu 
berichten. 

USALI* umfasst verschiedene Aspekte der Finanzberichterstattung, einschließlich Umsätze, 
Ausgaben und Leistungskennzahlen, um sicherzustellen, dass finanzielle Daten verschiedener 
Immobilien und Unternehmen innerhalb der Branche effektiv verglichen und analysiert werden 
können. Es hilft, Einheitlichkeit und Transparenz in den Finanzberichterstattungspraktiken 
sicherzustellen und erleichtert es Stakeholdern, Investoren und Branchenfachleuten, die finanzielle 
Leistung von Beherbergungsbetrieben leichter zu verstehen und zu bewerten.  

USALI* wird regelmäßig aktualisiert, um Änderungen in Rechnungslegungsstandards und 
aufkommende Trends in der Hotelbranche widerzuspiegeln.  

2 Summary Operating Statement (Hotel P&L) 
Die Änderungen gegenüber der vorherigen Ausgabe der USALI* sind in orangefarbener Schrift 
hervorgehoben und mit [Neu] oder [Änderung] gekennzeichnet. 

Revenue  

• Rooms [Änderung]  

• Food and Beverage [Änderung]  

• Other Operating Departments [Änderung]  

o Minor Operating Departments [Änderung]  

https://www.hftp.org/
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• Miscellaneous Income [Änderung]  

Total Operating Revenue  

Departmental Expenses  

• Rooms  

o Guest Loyalty Program Costs [Neu] 

o Executive Lounge Cost [Neues Sub-Schedule 1-1] 
• Food and Beverage  

• Other Operating Departments  

Total Department Expenses  

Total Department Income (Gross Operating Income)  

Undistributed Operating Expenses  

• Administrative and General [Neue Konten] 

• Information and Telecommunications System [Änderung] 

• Sales and Marketing [Änderung]  

• Property Operations and Maintenance  

• Energy, Water and Waste [Neu] (früher bekannt als “Utilities”)  

Total Undistributed Expenses  

Gross Operating Profit  

Management Fees  

Income before Non-Operating Income and Expenses [Änderung]  

Non-Operating Income and Expenses   

• Income [Änderung]  

o Lease Income  

• Rent   

• Property and Other Taxes [Änderung] 

o Business and Occupation Taxes  

• Insurance   

https://www.hftp.org/
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• Other [Änderung]  

o Pre-opening Expenses  

o Unrealized Investment Gains or Losses  

Total Non-Operating Income and Expenses   

EBITDA (Earnings before Interest, Taxes, Depreciation and Amortization)  

3 Schedule 1 – Rooms Department 

3.1 Erweiterung der Segmentierung der Rooms Revenue 
Das Segment der Rooms Revenue, die Kategorien und die Definitionen werden erweitert und 
verbessert. Weitere Informationen werden noch bekannt gegeben. Darüber hinaus wurde ein 
optionaler Channel-Mix-Zeitplan eingeführt, der zu einem besseren Umsatzmanagement führen 
kann.  

3.2 Tracking der Guest Loyalty Program Costs 
Neue Richtlinien wurden implementiert, um die Überwachung von Ausgaben im Zusammenhang mit 
Dienstleistungen und Annehmlichkeiten für Mitglieder eines Treueprogramms für Gäste zu 
verbessern.  

Damit sollen die Effizienz und die Genauigkeit der Kostenverfolgung für Treueprogrammdienste 
verbessert werden.  

3.2.1 Loyalty Program Member Benefits [New Account] 
• On-Property Benefits 

Dies umfasst kostenlose Artikel und Dienstleistungen, die den Mitgliedern des 
Treueprogramms während ihres Aufenthalts zur Verfügung gestellt werden.  

Diese könnten von einfachen Annehmlichkeiten wie Wasser bis hin zu wesentlicheren 
Vergünstigungen wie Frühstück oder Zugang zu exklusiven Bereichen wie einer Concierge-
Lounge reichen. Die mit der Bereitstellung dieser Vorteile verbundenen Kosten sollten im 
Rahmen der Buchhaltung des Treueprogramms erfasst werden. 

• Points Redemption 

Einige Gäste können sich dafür entscheiden, anstelle von Vorteilen vor Ort Treuepunkte zu 
erhalten. Die Kosten dieser Punkte im Verhältnis zu ihrem Einlösungswert sollten ebenfalls in 
den Finanzaufzeichnungen des Treueprogramms berücksichtigt werden. Dies spiegelt den 

https://www.hftp.org/
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Wert der Vorteile wider, die Mitglieder des Treueprogramms erhalten, wenn sie ihre Punkte 
gegen Prämien einlösen. 

• Cost Allocation for Services Available to All Guests 

Nicht alle vom Hotel angebotenen Dienstleistungen und Einrichtungen sind ausschließlich 
für Mitglieder des Treueprogramms bestimmt. Grundlegende Artikel und Dienstleistungen, 
die durch die Markenstandards vorgeschrieben sind, wie die Standardausstattung der 
Zimmer oder allgemeine Hoteleinrichtungen, stehen allen Gästen zur Verfügung. Die Kosten 
für diese Dienstleistungen sollten den entsprechenden Betriebsabteilungen und Konten 
zugeordnet werden und nicht ausschließlich dem Treueprogramm. 

Durch die genaue Verfolgung dieser Kosten und Vorteile kann das Hotel sein Treueprogramm effektiv 
verwalten und gleichzeitig Transparenz und Verantwortlichkeit in seinen finanziellen Aktivitäten 
gewährleisten. 

3.3 Executive Lounge Revenue 
• Executive Lounge Revenue 

Dies bezieht sich auf die Einnahmen aus dem Verkauf des Zugangs zu einem bestimmten 
privaten Bereich im Hotel, der oft als Club, Concierge- oder Executive-Lounge bezeichnet 
wird. Wenn diese Einnahmen signifikant sind, werden sie unter „Other Rooms Revenue.“ 
verbucht. 

• Revenue Calculation 

Die verbuchten Einnahmen entsprechen dem Aufpreis oder der Zusatzgebühr, die für den 
Zugang zu diesem Bereich erhoben wird.  

• Ancillary Revenue 

Alle zusätzlichen Einnahmen, die in der Executive Lounge generiert werden, wie z.B. der 
Verkauf von Alkohol oder die Vermietung von Tagungsräumen, sollten in der entsprechenden 
Abteilung verbucht werden und nicht in den Einnahmen der Executive Lounge enthalten sein. 
 

3.3.1 Executive Lounge Expenses [New Account] 
Hier werden die Betriebskosten der Executive Lounge verbucht, die den Gästen zuzurechnen sind, 
die für den Lounge-Zugang durch einen Aufpreis oder eine Zimmerprämie bezahlt haben.  

Der hier erfasste Betrag ist eine Allokation aus Executive Lounge - Teilplan 1-1; der Saldo wird in 
Loyalty Program Member Benefits erfasst.  

https://www.hftp.org/
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3.3.2 Sub-Schedule 1-1 – Executive Lounge 
Die Kosten für die Executive Lounge werden entweder allokiert zu: 

• Rooms - Schedule 1, Executive Lounge Costs (nur wenn Executive Lounge-Einnahmen erfasst), 
oder 

• Rooms – Schedule 1, Loyalty Program Member Benefits, the residual  

Neue Titel: Manager der Executive Lounge, Servicepersonal wie Aufseher, Server, Barkeeper, 
Busfahrer, Läufer und Gästebetreuung für die Executive Lounge. 

4 Schedule 2 – Food & Beverage 
Es werden erhebliche Änderungen im Bereich Food & Beverage erwartet. Die Änderungen werden auf 
der Grundlage der aktuellen Informationen von HFTP wie folgt aussehen: 

4.1 Klarstellung zu F&B-Provisionen und Reservierungen  
Es wurden klarere Leitlinien für die Zuordnung von Kosten im Zusammenhang mit Liefersystemen 
Dritter hinzugefügt, die das Verständnis von F&B-Provisionen und Reservierungskosten verbessern.  

4.2 Verbesserung von China, Flatware, Glasware etc.  
Die Definition von Ausgaben wie Porzellan, Besteck, Glaswaren, Eis und Wäsche wurde verbessert, 
um eine bessere Klarheit darüber zu bieten, wie diese Kosten behandelt werden sollen, wenn sie an 
Bankettgäste berechnet werden.  

4.3 Klarstellung für Conference Center Hotels  
Die Einführung in die Liste wurde verfeinert, um genauere Anweisungen zu geben, wie Conference 
Center Hotels mit einem Conference Service Department zu melden sind, um eine genaue Meldung 
für Einrichtungen wie Complete Meeting Package oder Day Meeting Package zu gewährleisten.   

4.4 Änderung bei der Minibar  
Die Definitionen und Einzelposten für Minibar Food und Minibar Beverage wurden aus dem Abschnitt 
für Food & Beverage - Schedule 2 entfernt und sind nun als Minor Operated Department in der Other 
Operating Department – Schedule 3 kategorisiert. Diese Änderung kann in dem von HFTP 
entworfenen Market Place Scenario Flowchart visualisiert werden. (Abbildung 1 auf der nächsten 
Seite)  

https://www.hftp.org/
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Abbildung 1. Market Place Scenario Flowchart  

5 Schedule 3 – Other & Minor Operated Departments  
Die wichtigsten Änderungen in den Other Operated Departments und den Minor Operated 
Departments im Operating Statement sind folgende: 

5.1  Klarstellung für Other Operated Departments  
• Other Operated Department wird definiert durch ihre Fähigkeit, Umsätze zu generieren, 

direkte Lohnkosten, direkte Produktkosten und andere direkte Betriebskosten zu haben. 
Diese Abteilung arbeitet mit dem Ziel, einen Gewinn zu erzielen oder Verluste zu minimieren.  
 

• Wenn eine Abteilung ausschließlich Einnahmen generiert, ohne entsprechende Ausgaben zu 
haben, oder wenn der Großteil des Hotelertrags sich um "Nettoumsätze" handelt, wird sie 
unter Miscellaneous Income – Schedule 4 eingestuft. 
 

• Abteilungen, die kostenlose Gästeservices anbieten, ohne Einnahmen zu generieren, werden 
nicht als Other Operated Department eingestuft. Die Ausgaben solcher Abteilungen werden 
diejenigen umgelegt, die den größten Nutzen aus der Dienstleistung profitieren. 
 

•  Ausführliche Beispiele zur Veranschaulichung dieser Grundsätze sind in der von HFTP 
veröffentlichten endgültigen Fassung enthalten.  

https://www.hftp.org/
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5.2 Klärung für Minor Operated Departments  
Bislang gab es keine konkrete Definition, die "Minor Operated Departments" erklärt, jedoch definiert 
USALI*12 Minor Operated Departments wie folgt:   

• Minor Operated Departments erwirtschaften Einnahmen, die den in Teil V dargelegten 
Kriterien für die Darstellung der Bruttoeinnahmen und -ausgaben entsprechen. Es wird 
erwartet, dass sie einen Vermögensgewinn erwirtschaften. 
 

• Minor Operated Departments weisen geringere Einnahmen und Ausgaben auf, die keinen 
Teilplan für eine vollständig betriebene Abteilung rechtfertigen. Abteilungen mit 
Arbeitskosten und damit verbundenen Ausgaben sollten nicht als geringfügig betriebene 
Abteilungen eingestuft werden.   

Diese Überarbeitungen sorgen für mehr Klarheit bei den Merkmalen von Other Operated 
Departments und Minor Operated Departments und gewährleisten eine genaue Klassifizierung und 
Berichterstattung.  

6 Schedule 5 – Administrative & General  

6.1 Neue Konten, Änderungen und Klarstellungen  
• Human Resources – Recruitment/Relocation 

Diese Kategorie umfasst alle Ausgaben im Zusammenhang mit der Anwerbung und 

Entsendung von Personal, einschließlich Rekrutierung, Versetzung, Background-Checks, 

Kosten für Expatriate-Visa (außer Rechtskosten), vorübergehende Unterbringung, 

medizinische Kosten und Mitarbeiteraktivitäten. Falls erforderlich, kann ein Hotel eine 

detaillierte Teil-G&V erstellen, aber die Gesamtsumme muss in dieser Position 

zusammengefasst werden. 

• Human Resources – Employee Relations 

Hierunter fallen Ausgaben für die Mitarbeiterbindung und -motivation, wie z. B. 

Mitarbeiterauszeichnungen, Veranstaltungen und Aktivitäten zur Verbesserung der 

Beziehungen und der Arbeitsmoral. Falls erforderlich, können detaillierte Aufschlüsselungen 

in einer Teil-G&V geliefert werden, aber die Gesamtsumme muss in dieser Position 

zusammengefasst werden. 
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• Provision for Doubtful Accounts 

Hierunter fallen Gebühren, die erhoben werden, um wahrscheinliche Verluste bei 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, einschließlich Kreditkartenrückbelastungen, 

zu antizipieren. Darüber hinaus umfasst diese Position den Umsatzverlust, der entsteht, 

wenn ein Kunde eine Kreditkartengebühr bestreitet, die das Hotel eintreiben möchte. Wenn 

das Hotel jedoch aus Kulanzgründen oder aufgrund eines Irrtums eine Stornogebühr 

zurückerstattet, wird diese Anpassung als Umsatzrückbuchung betrachtet und im Rooms 

Department verwaltet. 

• Service Recovery  

Dies umfasst Kosten für die Lösung von Gästeservice-Problemen, einschließlich 

Entschädigungen wie kostenlose Dienstleistungen, Treuepunkte, Markenbeschwer-

degebühren und Gutschriften für zukünftige Aufenthalte. Wenn der Umsatz für den aktuellen 

Aufenthalt reduziert wird, wird dies als Umsatzstornierung im jeweiligen Abteilungskonto für 

Zulagen erfasst.  

7 Schedule 6 - Information and Telecommunication Systems  

7.1 Änderungen und Klarstellungen 
• In-room Entertainment Systems  

Diese Ausgabe wurde zuvor unter Zimmer geführt und nun zu Informations- und 
Telekommunikationssystemen verschoben. 

• Cost of Complimentary In-Rooms/ Media Entertainment 

Dazu gehören die Ausgaben für die Bereitstellung kostenloser Mediendienste (z.B. Kabel, 

 Musik, Spiele, Satellitenvideo) in Gästezimmern. Kosten für kostenpflichtige Medien sind 

ausgeschlossen und werden je nach Situation in anderen betriebenen Abteilungen oder 

gegen Einnahmen in Sonstige Einkünfte verrechnet. 

7.2 Erweiterte Systemkostenpositionen 
• System Expenses 

Dazu gehören Systeme, die nicht anderswo in der Abteilung Information and 
Telecommunication System spezifiziert sind, aber hauptsächlich dem genannten Bereich 
zugutekommen. Dazu gehören Kosten wie Softwarelizenzgebühren, Wartung, Software as a 
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Service (SAAS)-Gebühren, Handheld-Geräte, Hosting- und Speichergebühren (einschließlich 
Cloud-Speicher) und technische Supportgebühren.  

Leasingkosten für IT-Ausrüstung sind ausgeschlossen und werden unter Non-Operating 
Income and Expenses erfasst. Ausgaben, die kapitalisiert werden können, wie z.B. 
Systementwicklungskosten, sind ebenfalls von den System Expenses ausgeschlossen 

• Administrative and General 

Umfasst alle Aufwendungen im Zusammenhang mit Buchhaltungssystemen, 
Sicherheitssystemen (wie Forecast- und Budgetierungssysteme und Business Intelligence 
(BI)-Gebühren) für das Hotel.  

• Hardware 

Beinhaltet alle Ausgaben für nicht kapitalisierte Ausrüstung, wie Tastaturen, 
Computermäuse und Kreditkartenlesegeräte. 

• Human Resources 

Umfasst alle Ausgaben im Zusammenhang mit einem Personalverwaltungssystem, 
einschließlich Gehaltsabrechnung, HRIS (Human Resources Information System), 
Zeiterfassungssysteme, Arbeitsmanagementsysteme und elektronische Hotelkarten. 

• Information Security 

Beinhaltet alle Ausgaben aus der Abteilung Information and Telecommunications Systems, 
die darauf abzielen, Informationsdaten zu sichern. Dazu gehören Kosten für PCI-
Compliance-Software, GDPR-Compliance und damit verbundene Ausgaben. 

• Other 

Beinhaltet alle Ausgaben für gästebezogene Point-of-Sale- oder Reservierungssysteme für 
andere Einrichtungen des Hotels, mit Ausnahme von Transaktionskosten oder Provisionen 
für venuespezifische Drittanbieter-Reservierungs- oder Buchungssysteme. 

Darüber hinaus schließt es Ausgaben im Zusammenhang mit dem Betrieb einer mobilen App 
aus, mit Ausnahme von SMS-Gebühren für Gästefeedback und E-Check-in, die in die Kosten 
der Handynutzung einfließen. 

• Sales and Marketing 

Beinhaltet alle Ausgaben für Vertriebs-, Umsatzmanagement-, Catering- und 
Marketingsysteme des Hotels wie Softwarelizenzgebühren und SAAS-Anwendungen. 

Mit Website verbundene Vertriebskosten werden unter Website in Sales & Marketing – Plan 7 
erfasst. 
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8 Schedule 7 – Sales & Marketing   
Das Sales and Marketing – Schedule 7 wurde aktualisiert, um die jüngsten Änderungen und 
aufkommenden Trends bei Marketingsystemen, -tools, Kundenbeziehungsmanagement und 
Vertriebskanälen zu berücksichtigen.  

Zu den wichtigsten Aktualisierungen gehören die Hinzufügung von:  

• Neue Konten für den Einsatz digitaler Tools im Hotelmarketing, erweiterte Konten für die 
Verfolgung der Kosten für Gästebindungsprogramme  

• Klarstellungen für entstehende Ausgaben  
• Änderungen einiger Postenbezeichnungen aus Gründen der Klarheit  
• Aufnahme neuer Berufsbezeichnungen im Zusammenhang mit digitalen Marketingaufgaben   

Die Aktualisierung enthält auch Klarstellungen, die auf Fragen und Rückmeldungen der Nutzer 
beruhen, und enthält anpassende Änderungen für gemeinsame Ausgabenkategorien in 
verschiedenen Abteilungen. Darüber hinaus wurden neue Konten in den Bereichen "Rooms" - 
Schedule 1 und "Administrative & General" - Schedule 5 für Leistungen an Mitglieder bzw. für die 
Wiederherstellung von Dienstleistungen eingeführt, die aus "Sales & Marketing" entfernt wurden.   

HFTP hat außerdem zusätzliche Kennzahlen und Statistiken entwickelt, insbesondere für 
Leistungskennzahlen im Bereich Sales & Marketing. Diese zusätzlichen Kennzahlen finden Sie in der 
finalen Veröffentlichung. 

Die neuen Konten finden Sie unten aufgelistet: 

• Advertising – Print, Radio, and TV 
• Digital - Paid Search  
• Digital - Display  
• Digital - Social  
• Loyalty Program Cost  
• Loyalty Program - Promotion Costs  
• Marketing Agency Fees  
• Photography and Videography  
• Printed Collateral  

9 Schedule 9 – Energy, Water and Waste  
Um den sich wandelnden Anforderungen des Hotelgewerbes gerecht zu werden, hat USALI*12 den 
Schedule 9 - Utilities neu aufgelegt, die nun aus den Bereichen Energie, Wasser und Abfall besteht.   

Unternehmen auf der ganzen Welt setzen sich zunehmend mit der Notwendigkeit einer besseren 
Berichterstattung über Umweltkosten und -verbindlichkeiten auseinander. Diese Bemühungen, die 
von dem Wunsch getragen werden, die Umweltbelastung zu verringern, bieten Vorteile, die über die 
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soziale Verantwortung hinausgehen. Sie können einen Wettbewerbsvorteil auf dem expandierenden 
Markt für nachhaltige Güter bringen, den Ruf der Marke schützen, Risiken mindern, die 
Mitarbeiterbindung fördern und Kosten senken. Die Hotellerie sieht sich, wie andere Branchen auch, 
mit wachsenden Forderungen von Interessengruppen konfrontiert, die Umweltauswirkungen von 
Gästeaufenthalten und des gesamten Hotelbetriebs zu quantifizieren.   

Die 12. Ausgabe von USALI* bietet sowohl großen als auch kleinen Beherbergungsbetrieben einen 
Leitfaden zur Bewertung der Effizienz und zur Beantwortung von Informationsanfragen von 
Interessengruppen. Die Einführung neuer Kennzahlen hilft bei der Berechnung der 
Umweltauswirkungen eines Hotels und entspricht damit den Anforderungen von Tagungsplanern, 
Städten und Dritten. Ein effizientes Management von EWW-Kosten, -Verbrauch und -
Umweltauswirkungen kann die Rentabilität und die Einhaltung von Vorschriften verbessern und den 
ökologischen Fußabdruck des Hotels verringern.   

Die 12. Ausgabe von USALI* enthält zwar keine detaillierten Berechnungen des ökologischen 
Fußabdrucks oder der Treibhausgasemissionen, bietet aber einen Rahmen für die einheitliche 
Messung des Energie- und Wasserverbrauchs sowie der Abfallproduktion. Marken unterstützen 
diese Berechnungen oft in ihren globalen Datenbanken, um die Arbeit zu vereinfachen und 
Konsistenz zu gewährleisten.   

In Anbetracht der Vielfalt an Hotelbesitzern und -betrieben wird empfohlen, dass alle Hotels die 
wichtigsten Komponenten überwachen, um ihre Umweltauswirkungen zu verstehen und zu mindern. 
Kennzahlen wie der Energie- und Wasserverbrauch pro belegtem Zimmer und das Abfallaufkommen 
sind entscheidend für das Verständnis von Versorgungskosten und Umweltauswirkungen.   

Obwohl es schwierig ist, regelmäßig EWW-Informationen zu erhalten, können deren Berechnung und 
Benchmarking Einblicke in die finanziellen und ökologischen  

Auswirkungen bieten und Möglichkeiten zur Kosten- und Verbrauchsreduzierung aufzeigen.  

Insgesamt spiegeln diese Aktualisierungen und die Neugestaltung des Schedule 9 eine breitere 
Verlagerung der Branche in Richtung Umweltverantwortung und Nachhaltigkeit wieder und sind 
daher nicht nur der perfekte nächste Schritt, sondern helfen der Hotellerie auch, immer einen Schritt 
voraus zu sein.  

https://www.hftp.org/
https://usali.hftp.org/
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Abbildung 2. Rekonfiguration von Schedule 9 

Kostenmetriken 

- Energy Cost per kWh 
- Water Cost per gal or m³ 
- Waste Cost per lb or kg 

Vebrauchsmetriken 

- Energy (kWh) used per sq. ft./m. (“Energy PSF” or “Energy PSM”) 
- Water (gal or m3) consumed per available room night (“Water PAR”) 
- Water (gal or m3) consumed per occupied room night (“Water POR”) 
- Waste (lb or kg) per available room night (“Waste lb PAR” or “Waste kg PAR”) 
- Waste (lb or kg) per occupied room night (“Waste lb POR” or “Waste kg POR”) 

10 Schedule 11 – Non-Operating Income and Expenses  
Die Non-Operating Income and Expenses - Schedule 11 ist insofern einzigartig, als er sowohl 
Einnahmen als auch Ausgaben abseits der betrieblichen Abteilungen enthält. In der 12. Ausgabe 
werden sechs wesentliche Änderungen an diesem Schema vorgenommen, die jeweils mit einer 
Begründung versehen sind, die im Folgenden erläutert wird:  

1. “Lease Income" umfassen nun auch Pachteinnahmen im Zusammenhang mit vom 
Eigentümer verwalteten Leasingaktivitäten, wodurch eine ordnungsgemäße Klassifizierung 
getrennt vom Immobilienbetrieb gewährleistet wird.  

https://www.hftp.org/
https://usali.hftp.org/
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2. "Cost Recovery Income" und "Cost Recovery Expense" wurden präzisiert, um die im Rahmen 
von durch den Betreiber verwalteten Pachtverträgen erstattungsfähigen Ausgaben zu 
spezifizieren und frühere Unstimmigkeiten zu beseitigen.  
 

3. “Business and Occupation Taxes" umfasst jetzt auch die Bruttobetragssteuer und andere 
direkte Steuern, wodurch ihre Einbeziehung in diesen Abschnitt betont wird.  
 

4. "Pre-opening Expenses" werden in Übereinstimmung mit den US-GAAP neu als "Other 
Expenses" hinzugefügt, um die entsprechenden Ausgaben zu erfassen, wenn sie anfallen.  
 

5. "Unrealized Investment Gains or Losses" wird eingeführt, um die damit verbundenen nicht 
realisierten Gewinne/Verluste für als Finanzinvestition gehaltene Immobilien gemäß den 
Anforderungen von IFRS und US-GAAP zu erfassen.  
 

6. "Rent" wurde aktualisiert, um die Änderungen bei der Bilanzierung von Leasingverhältnissen 
nach US-GAAP und IFRS widerzuspiegeln, wobei Operating- und Finanzierungs-
leasingverhältnisse unter besonderer Berücksichtigung von Nutzungsrechten (ROU) und 
Leasingverbindlichkeiten behandelt werden.   

Bitte beachten Sie, dass die Klassifizierung der Leasingkosten für Mitarbeiterwohnanlagen 
berücksichtigt wurde und in der 12. Ausgabe keine Änderungen erforderlich waren. 

11 Kontaktinformationen 
 

Fairmas GmbH 

EUREF-Campus 13 

10829 Berlin – Germany 

contact@fairmas.com 

www.fairmas.com 
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